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Einfache Anfrage Haag-St.Gallen: 

«Campus für das BZGS 

 

 

Kürzlich konnte den Medien entnommen werden, dass an der Rorschacherstrasse 226 (Ernst 

Wild & Co AG, ehemalige Wäscherei Bernet) Schulungsräume geplant sind. Diese sollen durch 

das KSSG gemietet und genutzt werden. 

 

Die Nutzung durch das KSSG überrascht, war doch seit längerer Zeit geplant, dort einen Campus 

für das Berufs- und Weiterbildungszentrum für Gesundheits- und Sozialberufe zu schaffen. Der 

angrenzenden Schule an der Grütlistrasse fehlt der Platz, um sich entsprechend der aktuellen 

und absehbaren Bedürfnisse weiter entwickeln zu können. Auf einem Campus könnte die HF-

Ausbildung, die Grundausbildung (wird momentan an der Lindenstrasse angeboten) und der Un-

terricht für die Lernenden vom Kusterhof zusammengeführt werden. Damit könnten Synergien in 

grösserem Umfang genutzt werden. 

 

In einer Publikation schreibt das Schweizerische Gesundheitsobservatorium (Obsan), dass in naher 

Zukunft 25'000 qualifizierte Pflege-Fachkräfte mehr ausgebildet werden müssen, als bisher. Es 

stellt sich die Frage, wo der Kanton im Grossraum St.Gallen die nötigen Kapazitäten schaffen will, 

um seinen Beitrag zur Schliessung der Ausbildungslücke im Pflegebereich zu leisten.  

 

Ich danke der Regierung für die Beantwortung folgender Fragen: 

 

1. Warum wird das Areal der Ernst Wild & Co AG nicht genutzt, um einen Campus für das Berufs- 

und Weiterbildungszentrum für Gesundheits- und Sozialberufe zu schaffen? 

2. Wie schätzt die Regierung das Synergie-Potential eines Campus mit verschiedenen Ausbil-

dungsangeboten im Gesundheitsbereich (Attestausbilung / Grundausbildung / HF) ein? 

3. Wie wird der zukünftige Bedarf an Ausbildungsplätzen für die verschiedenen Berufe für den 

Grossraum St.Gallen eingeschätzt? 

4. Kennt die Regierung den aktuellen Raumbedarf der Schule? Wie gross ist dieser momentan, 

wie sieht es aus in den nächsten zehn Jahren? Wo besteht die Möglichkeit der räumlichen Ent-

wicklung für die Schule? 

5. Sind bereits Lösungen zur dringend notwendigen Ausweitung des Angebotes im Grossraum 

St.Gallen geplant? Wenn ja, wie sieht der Zeitplan aus? 

6. Wo wird die neue Attestausbildung für Pflege angeboten? Wie wird diese Entwicklung einge-

schätzt? 

7. Wie stark hat der neu geplante Campus der Universität SG am Platztor den negativen Ent-

scheid für einen Campus für das BZGS an der Rorschacherstrasse beeinflusst?» 
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